
51  Auszubildende  schließen
bei der AWO die Ausbildung im
Bereich  Kindertagesbetreuung
erfolgreich ab

Der Fachkräftemangel stellt auch die AWO Ruhr-Lippe-Ems (AWO
RLE) vor große Herausforderungen. Ein wichtiger Schritt, diese
Herausforderungen  zu  meistern,  ist  die  Ausbildung  von
Nachwuchskräften.  Die  AWO  RLE  gehört  zu  den  größten
Ausbildungsbetrieben  in  der  Region  und  konnte  allein  im
letzten Jahr 94 neue Auszubildende begrüßen. Jetzt wurde der
erfolgreiche  Abschluss  von  51  Auszubildenden  gefeiert,  der
Großteil verbleibt im Unternehmen.

„Herzlichen Glückwunsch zur bestanden Abschlussprüfung. Schön,
dass  Sie  alle  vor  zwei  oder  drei  Jahren  den  Weg  zu  uns
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gefunden und bis heute durchgehalten haben. Es hat sich am
Ende  für  alle  gelohnt.“,  eröffnete  Rainer  Goepfert,
Geschäftsführer der AWO RLE, die Abschlussfeier. „Uns als AWO
ist die Nachwuchsförderung besonders wichtig, daher sind wir
froh  und  stolz  darauf,  dass  wir  Ihnen  heute  zu  Ihrem
erfolgreichen  Abschluss  gratulieren  dürfen“,  so  Goepfert
weiter.  „Die  Ausbildungszeit  hatte  sicherlich  Höhen  und
Tiefen, alles in allem war sie aber erfolgreich sonst stünden
Sie alle heute nicht hier“, fährt Goepfert fort.

Daniel Frieling, Bereichsleiter Kindertagesbetreuung bei der
AWO RLE ergänzt schmunzelnd: „Ich kann mich noch gut an meine
eigene Abschlussprüfung zum Erzieher erinnern, das ist jetzt
genau 30 Jahre her. Damals musste man noch eine pädagogisch-
praktische Prüfung ablegen mit den Prüfern im Nacken. Seien
Sie froh, dass Sie das nicht mehr erleben“. Auch er gratuliere
allen sehr herzlich zur bestandenen Prüfung. „Wir haben Ihnen
allen ja ein Übernahmeangebot gemacht. Der Großteil hat dieses
auch  zu  meiner  Freude  angenommen.  Auf  die  weitere,  gute,
Zusammenarbeit“, so Frieling weiter. Lediglich eine Hand voll
der Absolventen haben sich aus den unterschiedlichsten Gründen
gegen eine Weiterbeschäftigung entschieden, davon wechselt der
größte Teil in ein weiterführendes
Studium.

„Wir können nicht nur jammern, dass uns Personal fehlt, was
sich bei uns zum Glück noch in Grenzen hält. Wir tun ja auch
einiges dafür, zum Beispiel die Investition in die Ausbildung
junger  Menschen,  wie  es  bei  Ihnen  der  Fall  war“,  ergänzt
Frieling. „Jetzt aber genug geredet. Das Buffet ist eröffnet,
lassen  Sie  es  sich  schmecken.  Auf  Sie!“,  eröffnet  Rainer
Goepfert das Buffet.


